
Duisburg -

zumschwärmen
apa und Töchterchen haben
wir zul etzt anlässlich ihrer
Taufe vor drei Jahren in Ber-

lin gesehen. Jetztkündigt Papa für
seine Rückfahrt mit Matilda nach
Frankfurt einen Duisburg-Abste -

cher an. Das Angebot an Nudeln,
schreibt er, wäre genauso wichtig
n'ie das Vorhandensein eines Spiel-
platzes. Also verabreden wir uns bei
einem Italiener am Bertasee. Matil-
da, jetzt vier, ist ein Goldstück, sehr
brav und sehr aufgeweckt. Sie ver-
tieft sich sogleich in unser Ge-
schenk, ein Rätselbuch. Sie löst ein
Rätsel nach dem anderen, malt Zei-
chenfiguren exakt nach ihren Vor-
bildern aus, zähltohne weiteres die
Bildelemente durch und lernt z:ual-
ler Überraschung auf der Stelle die
rter Buchstaben P, e und M schrei-
ben, um dann Papa und Mama zu
Papier zu bringen. (Ich bringe ihr
noch I und O bei, aber keine weite-
ren Wörter aus den bekannten
Buchstaben.)

Nach den Nudeln geht's zumWe-
dauer Wasserspielpl atz. Fähre und
Rutschbahnen haben es Matilda be-
sonders angetan. Wieder ein Besu-
cher mehr, der von Duisburg
schwärmen wird. HOS


